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FERIENZEIT
Für die Dauer der Sommerferien (bis 9. 
August) sind viele Hallen in der Region 
geschlossen. Hier ist dann kein Trainings- 
und Spielbetrieb möglich. Wer sich dafür 
interessiert, ob Kurse und Übungsstun-
den trotz der Ferien stattfinden, sollte 
sich bei seinem Verein informieren.

ST. INGBERT
St. Ingbert

Barbara-Ikas-Kinderchor: Probe jeden 
Mittwoch jetzt im MÜ1, ehemals Bergmanns-
heim, in St. Ingbert (Nähe Bahnhof). Vorchor 
von 15.30 bis 16 Uhr, Kinderchor von 16 bis 
16.45 Uhr. Weitere Infos bei Barbara Ikas, Tel. 
(0 68 94) 68 45.
DJK-SG St. Ingbert: Mittwoch: HipHop für 
Fortgeschrittene ab 10 Jahren von 15.45 bis 
17.15 Uhr im Clubraum in der Kirchengasse. 
Eltern-Kind-Turnen von 16.30 bis 17.30 Uhr 
in der Albert-Weisgerber-Schule. Fit am Mitt-
woch von 17.45 bis 19.00 Uhr in der Südschu-
le. Body Workout von 19 bis 20 Uhr in der Ei-
senberghalle Hassel. Mehr zu den laufenden 
Angeboten der DJK-SG unter Tel. (0 68 94) 
38 10 26.
DLRG: Anfänger- u. Kinderschwimmen, 
17.30-18.15 Uhr, im Hallenbad. Danach, 18.15-
19 Uhr, Training für Jugendliche u. Erwachse-

ne. Ansprechpartner: Fam. Dupont, Telefon 
(0 68 21) 6 74 91.
Gesprächskreis für Angehörige psychisch 
Kranker: Treffen jeden ersten Mittwoch 
im Monat jeweils von 16 bis 18 Uhr im Cari-
tas-Zentrum in St. Ingbert, Kaiserstraße 63.
Kneipp-Verein: Jeweils am Mittwoch: Nor-
dic Walking, 9.30 Uhr, Schüren Gasthaus 
Wommer, Team Walter Sprengart. Yoga am 
Morgen, 9.30 Uhr, Turnhalle der Schiller-
schule, Franka Süß. Wassergymnastik, 16.30 
Uhr, Rischbachschule, Nicole Müller. Faszi-
engymnastik, 16 Uhr, Altenbegegnungsstät-
te/Stadthalle, Susanne Müller. Yoga, 17 Uhr, 
Altenbegegnungsstätte/Stadthalle, Susanne 
Müller. Aktiv mit Setp & Co, 17 Uhr, Turnhalle 
der Lebenshilfe Im Schiffelland, Claudia Not-
hof. Fitnessgymnastik, 18 Uhr, Turnhalle der 
Lebenshilfe Im Schiffelland, Claudia Nothof. 
Wassergymnastik, 19 Uhr, Rischbachschule, 
Gabriele Zenker. Funktionelle Gymnastik, 19 
Uhr, Turnhalle der Lebenshilfe Im Schiffel-
land, Dorothee Stolte. Yoga, 19.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Wallerfeldhalle, Franka Süß.
Lauftrefftermine der DJK-SG St. Ingbert: 
Mittwoch: 18.30-20 Uhr: Skigymnastik, neue 
Eisenbergschule, Hassel.
Lohnsteuerhilfeverein Süd-West: Infor-
mationen zur Besteuerung von Rentenein-
künften. Info-Telefon: Montag bis Donnerstag 
zwischen 9 und 12 Uhr. Telefon: (0 68 94) 58 
18 83.
MGV Frohsinn: Die Chorproben finden je-
den Mittwoch von 19.30 bis 21 Uhr im MÜ1 

(früher Bergmannsheim) statt. Leitung: Mar-
kus Schaubel. Interessierte Sänger sind jeder-
zeit willkommen. Bis 31. Juli sind allerdings 
Chor-Ferien.
TG Blau-Gold: Turniertanzsport der Jugend, 
17-20 Uhr, alte Turnhalle Hassel. Turniertanz-
sport der oberen Klassen, 20-22 Uhr, neue 
Turnhalle Hassel. Infos im Internet: www.tg-
blau-gold.de
TV St. Ingbert, Abteilung Basketball: 
Trainingstermine am Mittwoch: 17 Uhr U14.1 
(Kreissporthalle), 17.30 Uhr U12.1 (Kreissport-
halle), 18.30 Uhr Damen 2/weibliche U 17 
(Kreissporthalle). 20.30 Uhr Herren 1 (Ver-
einsturnhalle Schmelzerwald), 20 Uhr Damen 
1 (Leibnizhalle).
TV St. Ingbert, Coronarsport: Coronarsport 
mit Arzt, montags von 18 bis 20 Uhr und 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Jeweils in der 
Kurt-Marschollek-Halle des TV St. Ingbert.
Verein für Deutsche Schäferhunde: Mitt-
wochs: ab 16.30 Uhr Begleithundeausbil-
dung „Hundeführerschein“ für alle Rassen. 
Übungsstunde zur Vorbereitung auf den 
„Hundeführerschein“ für alle Gebrauchshun-
de. Treffpunkt am Vereinsgelände, Oststraße 
25. Infos: Tel. (0 68 94) 3 68 77.

St. Ingbert-Hassel
Obst- und Gartenbauverein: Zur zweiten 
außerordentlichen Mitgliederversammlung 
mit möglicher Wahl eines neuen Vorstandes 
am Sonntag, 30. Juni, um 15 Uhr in die evan-
gelische Begegnungstätte Hassel. Bei Nicht-
zustandekommen des neuen Vorstandes, 

Abstimmung über die Auflösung des Vereins. 
Aushang der Tagesordnung in den Schaukäs-
ten am Rathaus und Marktplatz Hassel.

St. Ingbert-Rohrbach
Akkordeon- und Keyboard- Gitar-
ren-Gruppe: Beginn der Proben jeweils 
montags-, dienstags oder freitags ab 16 Uhr 
in der Rohrbachhalle Rohrbach. Unterricht 
von 16-18 Uhr für Kinder und Jugendliche, 
von 18-20 Uhr für Erwachsene und Senioren. 
Infos und Anmeldung bei Musiklehrer Horst 
Schramm, Tel. (0 68 26) 42 24, oder bei Rolf 
Stauner, Tel. (0 68 94) 28 71.
Kneipp-Verein: Mittwoch: „Aktiv in den 
Tag“ Gymnastik und Tanzen im Sitzen, 10 bis 
11 Uhr, im Kneipp-Treff unter Leitung von Elfie 
Schäfer. Yoga für Damen und Herren, 17.30 
Uhr, Pestalozzischule, Leitung: Judith Koch; 
Kaffee- und Plauderstündchen mit Spielen 
(alte und neue Karten- und Brettspiele) 15 
Uhr im Kneipp-Treff, Leitung: Edel Kunzel-
mann; Gymnastik für Damen „Top in Form“, 
19 Uhr, im Kneipp-Treff, Leitung: Gisela Wag-
ner; Gymnastik für Damen „Fit und flott“, 
20 Uhr, Pestalozzischule Rohrbach, Leitung: 
Gisela Peters. Infos: Christel Michély-Fickin-
ger, Tel. (0 68 94) 58 08 88 und unter: www.
igb-rohrbach.de/kneippverein
Männerchor 1860 Rohrbach: Chorpro-
be jeweils am Mittwoch, 19.30 bis 21 Uhr, 
Wiesentalschule. Leitung: Natalia Malkova. 
Neue Sänger sind jederzeit willkommen. An-
sprechpartner: Heinz Regel, Telefon (06894) 
5 33 29. Im Internet: mc-rohrbach.de

TV 66 Rohrbach: Angebote für Erwachsene: 
Frauengymnastik: Dienstag 19 bis 20 Uhr in 
der Pestalozzischule. Mittwoch: 19 bis 21 Uhr 
in der Turnhalle der Gemeinschaftsschule 
Rohrbach; Fitnessgymnastik: Freitag von 20 
bis 21.30 Uhr in der Gemeinschaftsschule 
Rohrbach; Step: Mittwoch von 18 bis 19 Uhr in 
der Rohrbachhalle; Volleyball: Mixed Montag 
und Mittwoch von 20 bis 22 Uhr; Hobby Mi-
xed von 17 bis 19 Uhr (Rohrbachhalle); Hob-
by-Fußball Erwachsene: Freitag von 18 bis 20 
Uhr in der Gemeinschaftsschule Rohrbach; 
Sportabzeichen: Mittwoch von 18 bis 19.30 
Uhr am Sportplatz Johannesschule. Yoga: 
19 bis 20 Uhr in der Turnhalle de Pestalozzi-
schule. Frauengymnastik: 19.30 bis 21 Uhr, 
Turnhalle Gemeinschaftsschule Rohrbach. 
Eltern-Kind-Turnen: 16 bis 17 Uhr, Turnhalle 
Gemeinschaftsschule Rohrbach. Alle Infos 
und Ansprechpartner im Internet unter www.
tv66rohrbach.de
TV 66 Rohrbach: Volleyball: weibliche Ju-
gend - montags (Jahrgang 1995-97) von 18 
bis 19.45 Uhr. Mittwoch (Jahrgang 1998 und 
jünger) von 18 bis 19.45 Uhr. Jeweils in der 
Rohrbachhalle.
BLIESKASTEL

Blieskastel-Altheim
DRK-Gymnastikgruppe Altheim: Turn-
stunde immer mittwochs von 17.30 bis 18.30 
Uhr im Altheimer Sportheim.

Blieskastel-Aßweiler
TV Aßweiler: Turnen in der Schulturnhalle 
Aßweiler, Infos unter cbw78@gmx.de. An 

Montagen von 18.45 bis 19.45 Uhr Rücken-
gymnastik, Mittwoch von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Aerobic, Donnerstag von 16 bis 17 Uhr Kinder-
turnen (ab 4 Jahren) und von 17 bis 18 Uhr 
Kinderturnen (für Kinder bis zum vollendeten 
vierten Lebensjahr).

Blieskastel-Lautzkirchen
Fahnenschwinger: Treffen. Mittwochs von 
18 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle der Kirch-
bergschule Lautzkirchen. Infos bei H.Mark, 
Telefon (0 68 42) 79 33.
Reha- und Gesundheits Sportgemein-
schaft Bliestal (Bliestalkliniken): jeweils 
montags von 16 bis 18.30 Uhr Wassergym-
nastik im Schwimmbad, jeweils mittwochs 
von 15.45 bis 16.45 Uhr ambulante Herzsport-
gruppe in der Sporthalle an den Bliestalklini-
ken. Jeweils dienstags von 15.45 bis 20 Uhr 
ambulante Herzsportgruppe in der Sporthalle 
an den Bliestalkliniken.
MANDELBACHTAL

Bliesmengen-Bolchen
Lauftreff: Funktional Fit im mittleren Le-
bensabschnitt. Jeweils am Mittwoch ab 17.30 
in der Schulturnhalle Bliesmengen-Bolchen.

Mandelbachtal-Erfweiler-Ehlingen
Kneipp-Verein: Montag: 19 Uhr, Frauen-
gymnastik in der Mandelbachhalle. Dienstag: 
9 Uhr, Gedächtnistraining im Pfarrheim; 15 bis 
16 Uhr: Eltern-Kind-Turnen ab Krabbelalter, 
16 bis 17 Uhr: Kinderturnen für Kinder von 3 
bis 6 Jahren; 19 Uhr: Yoga im Pfarrheim; Mitt-
woch, 19.30 Uhr: Zumba in der Mandelbach-
halle; Freitag: 18 Uhr Thai-Chi.

VEREINSTERMINE
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Die Sommerakademie in Blieskastel ist eröffnet
VON ERICH SCHWARZ

BLIESKASTEL Seit Montag steht 
Blieskastel, und hier besonders der 
Schlossberg, wieder ganz im Zei-
chen der Sommerakademie. Zum 
28. Mal finden die Kreativ-Wochen, 
veranstaltet von der Freien Kunst-
schule Artefix, in den Räumen der 
Schlossbergschule, der Franz-Carl-
Schule und des Gymnasiums statt. 

Am Montagmorgen traf man sich 
zur Eröffnung in der Aula des Gym-
nasiums. Und mit der Eröffnung 
ging auch ein personeller Wech-
sel einher. Helge Baer übergab den 
„Staffel- und Dirigierstab“ an Bri-
gitte Adamek-Rinderle, die seit 
der letzten Hauptversammlung 
nun Vorsitzende der Freien Kunst-
schule Artefix ist. Die Blieskasteler 
Beigeordnete sprach von „großen 

Fußstapfen“, die Helge Baer hin-
terlassen habe. Sie freue sich, dass 
auch in der nunmehr 28. Auflage 
der Sommerakademie in drei Wo-
chen wieder fast 1000 Menschen an 
den Kursen der Akademie teilnäh-
men. Und erstmals in der Geschich-
te der Sommerakademie in Blieskas-
tel übersteigt in diesem Jahr die Zahl 
der Anmeldung von Kindern jene 
der Erwachsenen. Insgesamt wer-
den für Erwachsene 80 Kurse und 
für Kinder 32 Kurse angeboten.

Wie Helge Baer mitteilte, sei man 
sozusagen in Blieskastel mit der Idee 
der Sommerakademie das Origi-
nal. Die anderen Städte und Kom-
munen in der Region hätten zum 
Teil erst später nachgezogen. Und 
der Schlossberg mit den drei Schu-
len sei der beste Ort für eine solche 
Veranstaltungsreihe. Landrat Theo-
phil Gallo lobte ebenfalls die Initi-
ative. Schon bei der Fahrt über die 
Bliesbrücke wende man den Blick 
sofort auf das große Banner mit der 
Aufschrift „Sommerakademie“ am 
ehemaligen Internatsgebäude. Die 

Veranstaltungsreihe sei eine „tolle 
Geschichte“, den Teilnehmerinnen 
und den wenigen männlichen Teil-
nehmern wünschte er ein „kreatives 
Schaffen“.

Auch Bürgermeisterin Annelie Fa-
ber-Wegener sieht in der Sommer-
akademie eine „große Bereicherung 
für Blieskastel“. Die Stadt, die Ge-
schäfte und die Gastronomie wür-
den von dem Geschehen außeror-
dentlich profitieren. Man mache 
beim kreativen Arbeiten sehr schö-
ne Erfahrungen, man merke auch, 
dass sich die Persönlichkeit positiv 
verändere. Sie freue sich ganz be-
sonders, dass auch so viele Kinder 
an der Akademie teilnehmen.

Der designierte Blieskasteler Bür-
germeister Bernd Hertzler sprach 
ebenfalls ein Grußwort. Sein Sohn 
sei früher Stammgast bei der Akade-
mie gewesen, und er habe dies im-
mer als eine „entschleunigte, tolle 
Zeit“ empfunden. Er versprach, dass 
man sich für die Jubiläumsakademie 
(30.) in zwei Jahren etwas einfallen 
lassen werde. Er dankte allen Do-

zenten und den stillen Helfern im 
Hintergrund für ihre Mühen. Ve-
ronika Kiesel, zusammen mit Mo-
nika Finsterer für die Organisation 
im Akademiebüro zuständig, erläu-
terte dann noch einige Aktionen wie 
etwa das Trommeln am Schlangen-
brunnen (Dienstagabend) oder das 
gemeinsame Grillen (Mittwoch-
abend). Am Freitagnachmittag fin-
de dann im Foyer der Schlossberg-
schule, wo sich auch das Büro und 
das Bistro befinden, eine Vernissa-
ge der entstandenen Arbeiten statt. 
Sie rief zudem zu diszipliniertem 
Parken auf.

Tatsächlich waren auch schon bei 
der Eröffnung die Parkplätze knapp. 
Und an den Autokennzeichen konn-
te man erkennen, dass die Akade-
mie weit über die Region hinauss-
trahlt, da konnte man Kennzeichen 
aus fast der gesamten Republik er-
kennen. Brigitte Adamek-Rinderle 
zitierte eine Teilnehmerin, die ihr 
schon vor Jahren gesagt habe, „hier 
kann man den Alltag vergessen und 
die Seele baumeln lassen“.

„Kohlhiesels Töchter“ feierten Premiere
VON JÖRG MARTIN

GRÄFINTHAL Mit stehenden Ovati-
onen endete am Freitagabend die 
Premiere von „Kohlhiesels Töch-
ter“ auf der Naturbühne Gräfin-
thal. Der Bühnenklassiker, den der 
Kultur- und Theaterverein Blies-
mengen-Bolchen in der Fassung 
von Jörg Doppelreiter auf saarlän-
disch inszeniert hat (Spielleitung: 
Peter Bachmann und Michael Na-
gel), kam beim Publikum – hör- und 
sichtbar – mehr als gut an.

Da ist der stramme Naturbursche 
Toni (Felix Lauer), der so gerne Ju-
gendliebe Liesel (Yolanda Stabel) 
heiraten würde. Doch der Weg, so er-
klärt es ihm Vater Kohlhiesel (Tho-
mas Kohl), führt über die rustikale 
Schwester Susi (Daria Weller). Erst 
muss sie unter die Haube. So und 
nicht anders hat es die verstorbene 
Mama Amalche verfügt. Sie muss 
sich dabei ganz schön was gedacht 
haben. Denn die Susi ist ein „Sym-
pathieträger“ par excellence, frech 
wie Nachbars Lumpi, sehr chole-
risch und inflationär, was den Ge-
brauch von Kraftausdrücken an-
belangt. Tonis Timing ist nicht das 

Beste. Susi, die im Gegensatz zu ih-
rer Schwester fließend hochdeutsch 
spricht, war drei Jahre weg und wird 
mit großem Tam-Tam am Bahnhof 
willkommen geheißen. Indirekt mit 
im Gepäck, ohne es zu wissen, ein 
Studienkollege, der sich ebenfalls in 
sie verknallt hat: Peter (Michael Na-
gel). Der smarte Sozialwissenschaft-
ler heuert in der Pension Sonnen-
hang der Kohlhielsels als Aushilfe 
an, um seiner Liebsten nahe zu sein. 
Doch dann kommt Verwirrung auf: 
Der Schwiegervater in spe gibt beim 
geschäftstüchtigen Simon (Gerald 
Blinn) eine Hochzeitsanzeige für 
Liesel auf, und erhält gar Rabatt für 
den schwierigen Fall. Dumm nur, 
dass gleichzeitig auch die Tochter 
inseriert. Nur eben für Personal, 
für das eine hohe Fluktuation in der 
Pension besteht.

Jede Menge heiratswillige Män-
ner tanzen an. Darunter auch Rolf 
(Kai Azizi), der es auf die hochdo-
tierte Mitgift abgesehen hat. Doch 
er wird zunächst von Liesel für einen 
Knecht gehalten und zum Test in 
den Stall geschickt. Dabei betrach-
tet Rolf doch alles nüchtern und wis-
senschaftlich. Derweil schmieden 
Peter und Toni einen perfiden Plan: 
Der Bauer soll zunächst Susi heira-
ten und sich dann wieder von ihr 
scheiden lassen, um Liesel zu eheli-
chen. „Isch soll die Gewiddageis hei-
rade?“, ist er völlig irritiert. „Eijo“. Er 
weiß nicht, dass es für Liesel dann zu 
spät wäre und Peter sie dann bereits 
unter Vertrag genommen haben will. 
Toni ist an der Hochzeit auch sturz-

besoffen, schickt die Gattin sehr un-
galant vorzeitig schlafen. Derweil 
hat Rolf einen Immobilienmakler 
(Uwe Biehl) nebst Interessenten zu 
Gast. Köstlich, wie der Käufer (Frank 
Flieger) mit heller Stimme bei seiner 

Frau (Petra Lauer) katzbuckelt und 
den running Gag etabliert: „Jawoll, 
mein Schatz. Ganz, wie du meinst“. 
Und das Publikum brüllt. Doch es 
kommt wieder mal anders. Das jun-
ge Glück kriegt sich in die Wolle, Toni 

findet Susi plötzlich gar nicht mal so 
schlecht und das hässliche Entlein 
entpuppt sich als genauso attraktiv 
wie die Männerblicke erhaschende 
Schwester. Es wird viel gesungen in 
dem Stück.

Das Publikum stimmt gleich mit 
ein und klatscht. Etwa bei „Wenn 
der Maibaum wieder am Dorfplatz 
steht“ oder „Jeder Topf findet sein 
Deckelchen“, wo man gar „Zugabe!“ 
hören konnte.

Die amüsante Komödie wurde vom Publikum auf der Naturbühne Gräfinthal mit Begeisterung aufgenommen.

Die Dorfbevölkerung feiert das Lichterfest, bei dem Kohlhiesels Töchter Heiratsanträge erhalten sollen. FOTO: JÖRG MARTIN

Weitere Mitwirkende: Edgar 
Bachmann (Bürgermeister), Jen-
nifer Heinen (Vorsitzende Jung-
frauenverein), Markus Strauß 
(Sänger), Marie Flieger (Kellnerin) 
und Jessica Bieg (Magd).

DARSTELLER

Brigitte Adamek-Rinderle (links) hat von Helge Baer (Zweite von links) den „Di-
rigierstab“ der Freien Kunstschule Artefix übernommen. Daneben Landrat 
Theophil Gallo und Bürgermeisterin Annelie Faber-Wegener, im Hintergrund 
die Dozenten. FOTO: ERICH SCHWARZ

 ORMESHEIM 

 Blasmusik-Nachwuchs 
bittet zum Konzert 
 (con) Am Samstag, 6. Juli, findet um 
16 Uhr im Saal Niederländer in Or-
mesheim das Abschlusskonzert des 
Kreisjugendblasorchesters des Saar-
pfalz-Kreises statt. Am Wochenen-
de, 13. und 14. Juli, laden der Män-
nergesangsverein, der Turn- und 
Sportverein sowie der Orchester-
verein Harmonie Ormesheim zum 
Sommergartenfest ein.

Infos unter Tel. (0160) 8 72 84 48). 

 BRENSCHELBACH 

 Nach dem Turnen gibt 
es Kaffee und Kuchen 
 (red) Die für jedermann offene 
DRK-Turnstunde in Brenschelbach 
wird wegen einer Veranstaltung vom 
heutigen Mittwoch auf Donnerstag, 
4. Juli, um 14 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus verlegt. Anschließend 
ist ab 15 Uhr gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen. 

MELDUNGEN


